
Kiel, 17.06.2025

Amt für Planfeststellung Verkehr
Anhörungsbehörde u. Planfeststel-

lungsbehörde Verkehr

Gespräch mit: Projektkoordinator der Landesregierung

Gesprächsteilnehmende: s. Einladungsliste
Gespräch am: 23.05.2023 09:30 Beginn: Ende: 10:18

Protokoll von:

1

: gehen von Zustimmung  aus, es fehle noch die 24/7-Einleitungserlaubnis, 
dazu   ist redaktionell fertig, Zuständiger  derzeit abwesend

WarmwasserleitungFSRU-Jetty

2

:
- es fehlen noch Gutachten sowie Zustimmung 
- APV wird auch nach Beibringung eine gewisse Arbeitszeit brauchen
- gehen von einem mgl. Maßnahmenbeginn im Juni aus

Vorzeitiger MaßnahmenbeginnFSRU-Jetty

3

:
- bereiten uns auf Verlängerung des Phase-1-Betriebs vor
- BImSchG-Antrag werde gestellt

, CMS: bevorzugt zwei Verfahren für jeden FSRU-Standort (Phasen 1 und 2/3), 
Zustimmung , MEKUN und 

PlanungsstandLNG-Projekte

4

 Lärmwerte in Phase 2 ein Problem?  gehen davon aus, werden das 
aber erst Ende Juli validieren können (Gutachten). Gehen davon aus, dass für den LNG-
Seehafenumschlag höhere Werte als für MI zulässig sein können.  Hinweis auf 
Gespräch mit dem APV am 23.05.2023, sieht Zuständigkeit für Lärm außerhalb der eigentlichen 
FSRU-Anlage beim APV

SchallemissionenFSRU-Jetty

5

- rechtliche Vertretung Kreis Steinburg in den beiden Widerspruchsverfahren in Vergabe
- Hinweis ernst nehmen)

wasserrechtlichte ErlaubnisLNG-Projekte

6

: Hauptsachetermin im Verfahren gegen ETL-180 Besitzeinweisungsbeschluss 
im Oktober vopr dem BVerwG

 Schriftsätze zusammen mit dem AfPE im Eilrechtsschutzverfahren nun beim 
BVerwG eingereicht

RechtsmittelLNG-Projekte




